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Auszug aus dem Unternehmensregister

adjust GmbH (vormals: adeven GmbH)

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis zum 31.12.2016

Bilanz

Aktiva
31.12.2016.

EUR
31.12.2015.

EUR

A. Anlagevermögen 508.149,11 385.435,98

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 11.661,00 210.651,00

II. Sachanlagen 489.040,13 167.337,00

III. Finanzanlagen 7.447,98 7.447,98

B. Umlaufvermögen 18.640.807,15 15.415.711,55

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 6.214.622,89 3.462.947,30

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 971.273,66 549.844,33

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 12.426.184,26 11.952.764,25

C. Rechnungsabgrenzungsposten 593.699,69 212.901,86

Bilanzsumme, Summe Aktiva 19.742.655,95 16.014.049,39

Passiva
31.12.2016.

EUR
31.12.2015.

EUR

A. Eigenkapital 15.473.104,32 14.274.739,21

I. gezeichnetes Kapital 77.374,00 77.374,00

II. Kapitalrücklage 17.674.871,82 17.674.871,82

III. Verlustvortrag 3.477.506,61 4.283.036,26

IV. Jahresüberschuss 1.198.365,11 805.529,65

B. Rückstellungen 3.055.241,81 425.060,27

C. Verbindlichkeiten 1.152.226,51 1.252.794,91
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Passiva
31.12.2016.

EUR
31.12.2015.

EUR

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 882.226,51 446.794,91

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 270.000,00 806.000,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 62.083,31 1.418,51

E. Passive latente Steuern 0,00 60.036,49

Bilanzsumme, Summe Passiva 19.742.655,95 16.014.049,39

Anhang

.

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Auf Grund der erstmaligen Anwendung der Schwellenwerte nach dem Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) wurden auch die Vorjahreswerte angepasst, ein Vergleich mit dem Jahresabschluss des Vorjahres ist damit nicht möglich..

.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht .

.

Firmenname laut Registergericht: adjust GmbH .

.

Firmensitz laut Registergericht: Berlin.

.

Registereintrag: Handelsregister.

.

Registergericht: Berlin (Charlottenburg).

.

Register-Nr.: 140616 B.

.

Angaben zur Vermittlung eines besseren Einblicks in die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage .

.

Die nachfolgenden, zusätzlichen Angaben sind bei der Beurteilung der wirtschaftlichen Lage zu beachten:.

Die Herstellungskosten im Zusammenhang mit den Produkten Apptrace und Adjust.io wurden seit dem Jahr 2012 aktiviert. Dabei handelt es sich in Höhe von Euro 544.849,99 um Personalkosten und in Höhe von Euro 106.296,62 um Fremdleistungen. Die Fertigstellung
erfolgte zum 30. November 2013, so dass die lineare Abschreibung anteilig ab 1. Dezember 2013 unter Zugrundelegung einer 3jährigen Nutzungsdauer vorgenommen wurde. In dem Wirtschaftsjahren 2014 bis 2016 erfolgte Abweichend von der Bewertungsstetigkeit
keine Aktivierung der selbstgeschaffenen immateriellen Vermögensgengenstände. .

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Geringwertige Vermögensgegenstände des Anlagevermögens mit Einzelanschaffungskosten bis zu Euro 150,00 (ohne USt) wurden sofort als Aufwand behandelt. Geringwertige Vermögensgegenstände mit Einzelanschaffungskosten bis zu Euro 410,00 (ohne USt) wurden
im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Der Abgang wurde im selben Jahr unterstellt..
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.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen..

.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:.

.

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten.

.

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt..

.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. Für ausfallgefährdete Forderungen wurden Einzelwertberichtigungen gebildet..

.

Die liquiden Mittel wurden mit den Anschaffungskosten (Nominalwert) angesetzt. .

.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden für Auszahlungen vor dem Bilanzstichtag gebildet, soweit sie.

Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen. Weiterhin enthalten sie Ausgaben des.

laufenden Geschäftsjahres, soweit sie Aufwand eines folgenden Geschäftsjahres darstellen. Die Bewertung.

erfolgt zeitanteilig mit den Anschaffungskosten. .

.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Sie sind in der Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages unter
Berücksichtigung erwarteter künftiger Preis- und Kostensteigerungen angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre,
wie er von der Deutschen Bundesbank veröffentlicht wird, abgezinst..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in Euro umgerechnet wurden..

.

Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet (Zeitwert)..

.

Zum Abschlussstichtag bestanden keine Sicherungsmaßnahmen gegen Verluste aus Währungsgeschäften..

.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Der Methodenwechsel war mit Blick auf die geänderten wirtschaftlichen und technischen Gegebenheiten notwendig. Die neuen Gegebenheiten werden voraussichtlich auch in den Folgejahren vorliegen. Ohne den vorgenommenen Methodenwechsel würde der Jahresabschluss
zu falschen Aussagen über die Lage des Unternehmens führen..

.

Die Methodenänderungen beeinflussen die für einen Leser des Jahresabschlusses typischen Kennzahlen. Im Einzelnen sind zu nennen:.

.

- der Erfolg bzw. die Rendite.

.

- die Erfolgsquellen.

.

- die Eigenkapitalquote.

.

- das Deckungsverhältnis von langfristigem Kapital zu Anlagevermögen.

.

Angaben zur Bilanz .

.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken .
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.

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt Euro 971.273,66 (Vorjahr: Euro 549.844,33)..

.

Die Laufzeit der Verbindlichkeiten ergibt sich aus dem Verbindlichkeitenspiegel: .

.

Art der Verbindlichkeit zum . Gesamtbetrag . davon mit einer Restlaufzeit .

31.12.2016 . . kleiner 1 J. . größer 1 Jahr .

. TEuro . TEuro . TEuro .

gegenüber Kreditinstituten. 538,0. 268,0. 270,0.

aus Lieferungen und Leistungen. 365,5. 365,5. 0,0.

gegenüber verbundenen Unternehmen. 4,1. 4,1. 0,0.

sonstige Verbindlichkeiten. 244,7. 244,7. 0,0.

Summe . 1.152,3 . 882,3 . 270,0 .

.

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten sonstigen finanziellen Verpflichtungen .

.

Im Einzelnen beinhalten diese Verpflichtungen folgende Sachverhalte:.

.

. Leasing . Leasing . Leasing .

. bis 1 Jahr . größer 1 Jahr bis 5 Jahre . größer 5 Jahre .

. in Euro. in Euro. in Euro.

Summe Leasing bewegliche Vermögensgegenstände . 1.395.428,02 . 924.421,88 . 0,00 .

. Miet-/Pachverträge . Miet-/Pachverträge . Miet-/Pachverträge .

. bis 1 Jahr . grösser 1 Jahr bis 5 Jahre . grösser 5 Jahre .

. in Euro. in Euro. in Euro.

Summe Miet-/Pachtverträge . 226.498,88 . 280.700,35 . 0,00 .

.

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung .

.

Erläuterung der Erträge und Aufwendungen von außergewöhnlicher Größenordnung oder .

außergewöhnlicher Bedeutung .

.

Bei den Aufwendungen von außergewöhnlicher Größenordnung oder außergewöhnlicher Bedeutung handelt es sich im Einzelnen um:.

eine Rückstellung für Vermittlungsprovision, welche im Geschäftsjahr in Höhe von Euro 1.200.000 gebildet wurden (Vorjahr: Euro 0,00). .

.

Sonstige Angaben .

.

Namen der Geschäftsführer .

.
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Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Personen geführt:.

Geschäftsführer: Herr Christian Henschel, Kommunikationswirt, Berlin.

Geschäftsführer: Herr Paul Müller, Greifswald.

Die Geschäftsführer sind für das gesamte Unternehmen verantwortlich..

.

Mitglieder des Beirats .

.

Dem Beirat gehörten folgende Personen an:.

Vorsitzender: Herr Sam Brooks.

Mitglied: Herr Andy Chen.

Mitglied: Herr Nils Holger Henning.

Mitglied: Herr Christian Siegele.

Mitglied: Herr Philipp Schröder.

Mitglied: Herr Kurt Müller .

.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer .

.

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer betrug 85..

.

.

sonstige Berichtsbestandteile

.

Unterschrift der Geschäftsführung .

.

Ort, Datum. . Geschäftsführung.

.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 10.04.2017 festgestellt..


